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Nutzungsklassen Laminat
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Eine Frage des Anspruchs
Ein Boden im Hausflur wird wesentlich stärker beansprucht 
als im Schlafzimmer – an einen Gewerberaum werden andere 
Anforderungen gestellt als an ein privates Wohngebäude. 
Die so genannten Beanspruchungsklassen bieten hier 
Orientierung beim Kauf. Anhand von Piktogrammen, die auf 
den Verpackungen zu finden sind, erfährt der Verbraucher, 
für welchen Einsatzbereich sich welcher Boden eignet.

Nach der europäischen Norm für Laminatböden (EN 13329) 
gibt es sechs Beanspruchungsklassen, die mit Ziffern unter-
schieden werden. Die Klassen 21, 22 und 23 beziehen sich  
auf die private Nutzung, 31 bis 33 auf die gewerbliche. Die 
Böden werden bei ihrer Klassifizierung auf Abriebbeständig-
keit, Stoßfestigkeit, Fleckenunempfindlichkeit, Verhalten 
gegenüber Zigarettenglut, Verhalten beim Verschieben eines 
Möbelfußes, Stuhlrolleneignung und Quellverhalten getestet.

Wohnen & Leben 


